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Öffnungszeiten 
Gemeindeverwaltung 	 Schalterstunden
Montag	 9–11.30/13.30–17.00 Uhr
Dienstag	 9–11.30/13.30–18.00 Uhr
Mittwoch	 keine Schalterstunden
Donnerstag	 9–11.30/13.30–17.00 Uhr
Freitag	 9–11.30/13.30–16.30 Uhr
Sprechstunde des Gemeindepräsidenten nach Vereinbarung.

Skaterplatz
Montag bis Freitag	 8–12/14–20 Uhr
Samstag	 9–12/14–19 Uhr
Sonntag	 15–19 Uhr
Ganz geschlossen am Karfreitag, Ostersonntag, Pfingstsonntag,  
Bettag, Weihnachtstag
Jedes zweite Wochenende im Monat ist der Platz samstags ab  
18 Uhr und sonntags durchgehend geschlossen.

Dorfladen VOLG / Postagentur
Montag bis Samstag: 	 06.00-19.00 Uhr 
Telefon	 061 481 60 80
Fax	 061 481 60 81

Kantonspolizeiposten Allschwil
Montag bis Freitag	 9–12/14.30–18.00 Uhr
Samstag und Sonntag	 geschlossen

Bibliothek schöneBUECHträff
Montag		  geschlossen
Dienstag		  10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch		  15.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag		  10.00 - 12.00 Uhr
		  15.00 - 18.00 Uhr
Freitag		  15.00 - 18.00 Uhr
Samstag		  10.00 - 12.00 Uhr.
Schulferien 			   siehe Anschlag Bibliothek oder 	
				    www.schoenebuechtraeff.ch.

Sportplatz
Montag bis Samstag WINTER	 8–12/14–20.30 Uhr
Montag bis Samstag SOMMER	 8–12/14–21.30 Uhr
Sonntag und Feiertag	 10–12/15–21.30 Uhr
Ganz geschlossen am Karfreitag, Ostersonntag, Pfingstsonntag,  
Bettag, Weihnachtstag und jeweils am 1. und 3. Sonntag des      
Monats. 
Ständige Sportplatzbelegung
Dienstag, Männerriege	 20.15–22.00 Uhr, ganzer Platz
Donnerstag, Mädchenriege	 17–20 Uhr, ganzer/halber Platz
Freitag, Jugendriege	 17–20 Uhr, ganzer/halber Platz

Betreuung des Sportplatzes: 
Rolf Roth:	 061 481 16 04 oder 	 076 576 95 80
H. und Chr. Sütterlin:	 061 482 22 82 oder 	079 475 86 35
Sandra Freymond:	 061 373 26 26 oder 	079 700 00 90

Datum	 Zuständig
31.12.2018 - 06.01.2019	 Sandra Freymond
07.01.2019 - 13.01.2019	 Rolf Roth
14.01.2019 - 20.01.2019	 Rolf Roth
21.01.2019 - 27.01.2019	 Rolf Roth
28.01.2019 - 03.02.2019	 Helene Sütterlin

Entsorgungskalender 2019
Kehrichtabfuhr:
Jeden Mittwoch ab 7.00 Uhr

Altpapier und Karton:
Montag, 7. Januar 2019

Bioabfuhr:
Dezember bis März: jeden  
zweiten Dienstag.
Die nächsten Abfuhrdaten sind:

15.01.2019
29.01.2019
12.02.2019

Altglas, Aluminium, Weissblech,
Altöl und Altpapier an der Sam-
melstelle:
Montag bis Samstag, 7–20 Uhr,
Sonntag keine Abgabe.

Nächste  
Gemeindeversammlung
Donnerstag, 20. Juni 2019

Weitere wichtige Adressen und 
Veranstaltungskalender zweit-
letzte Seite dieses Mitteilungs-
blattes.

Inseratepreise
1/16-Seite, 44,25x60 mm, 30.–
1/8-Seite, 93,5 x 84 mm, 40.–
1/4-Seite, 93,5 x 128 mm, 50.–
1/3-Seite, 192 x 84 mm, 90.–
1/2-Seite, 192 x 128 mm, 120.–
1/1-Seite, 192 x 260,5 mm, 200.–
1/1-Seite, letzte Umschlagseite,  
192 x 260,5 mm, 400.–

Abonnementspreise M-Blatt
Ortsansässige: kostenlos
Inland:	 CHF 70.–   / Jahr
Ausland: 	 CHF 100.– / Jahr

Redaktionsschluss 2019
Ausgabe 2/2019	 25.01.2019
Ausgabe 3/2019	 22.02.2019
Ausgabe 4/2019	 29.03.2019
jeweils Freitag, 11.00 Uhr

Verteilung 2019
Ausgabe 2/2019	 02.02.2019
Ausgabe 3/2019	 02.03.2019
Ausgabe 4/2019	 06.04.2019

Gemeinderat
Amtszeit 2016 -2020

Gemeindepräsident
Hannes Hänggi
Baumgartenweg 13
078 720 69 07
h.haenggi@schoenenbuch.ch

Gemeinderat, Vizepräsident
Jürg C. Dieterle
Baumgartenweg 3
061 481 10 62

Gemeinderat
Rolf Roth
Baumgartenweg 15
061 481 16 04

Gemeinderat
André Knubel
Unterer Bündtenweg 28
079 622 61 24

Gemeinderat
Michael Büchler
Hagenthalerstrasse 104
061 302 57 51

Gemeindeverwaltung
Gemeinde Schönenbuch
Neuweilerstrasse 10
Postfach
CH-4124 Schönenbuch

Telefon: 061 481 31 55
Fax: 061 481 31 14
verwaltung@schoenenbuch.ch
www.schoenenbuch.ch

Mitarbeiter/innen

Gemeindeverwalter
Marcel Friederich
061 485 93 33
m.friederich@schoenenbuch.ch

Finanzverwalterin
Bernadette Liniger
061 485 93 32
b.liniger@schoenenbuch.ch

Verwaltungsangestellte
Bettina Moser
061 481 31 55
b.moser@schoenenbuch.ch

Impressum
Herausgeber
Gemeinde Schönenbuch
11 Ausgaben, erscheint monat- 
lich (ausgenommen Juli)
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3� EDITORIAL

Wünsche für ein «Wert-volles» neues Jahr

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Schönenbuch

Wie Sie der Presse entnehmen konnten, werde ich per Ende März 2019 als Gemeindepräsident von 
Schönenbuch zurücktreten. Die Gründe, die mich zu diesem Schritt bewogen haben, können Sie in der 
Medienmitteilung nachlesen, die am 6. Dezember 2018 veröffentlicht wurde (Seite 6). Ich hoffe, Sie ver-
stehen meinen Entscheid. Ich möchte Ihnen schon jetzt danken für das Vertrauen, das Sie mir während 
meiner Zeit im Gemeinderat entgegengebracht haben. Die Ersatzwahl in den Gemeinderat findet am 10. 
Februar 2019 statt. Mögliche Kandidierende sind gebeten, sich möglichst rasch bei der Gemeindever-
waltung zu melden. Damit die Wahlunterlagen termingerecht zugestellt werden können, müssen diese 
nämlich bereits am 8. Januar 2019 verpackt werden.

Ich war jetzt rund fünf Jahre im Gemeinderat, knapp drei davon als Präsident. Und ich finde, es waren fünf 
gute Jahre, in denen ich und meine Kollegen im Gemeinderat auch etwas bewegen konnten. Zwar sind 
wir nicht überall dort, wo ich gern wäre – viele Prozesse benötigen halt ihre Zeit – aber ich freue mich 
doch, dass ich auf eine in allen Bereichen kerngesunde Gemeinde blicken kann und dass Schönenbuch 
ein lebens- und liebenswürdiges Dorf ist. 

Ich hoffe auch, dass ich in meiner Amtszeit ein Feuer entzünden konnte, das von Ihnen allen weitergetra-
gen wird. In diesem Zusammenhang und mit Blick auf das neue Jahr wünsche ich mir, dass auch Sie die 
Werte leben, die der Gemeinderat seiner Strategie zu Grunde gelegt hat (die ganze Strategie können Sie 
auf unserer neu gestalteten Website nachlesen): 

•	 Fair und respektvoll im täglichen Umgang miteinander. 
•	 Kooperativ: Denn nur gemeinsam sind wir stark. 
•	 Konfliktfähig: Konflikte sollen offen angesprochen und ausgetragen werden, denn nur so können 	
	 sie bewältigt und zum Wohl aller Beteiligter auch gelöst werden. 
•	 Kommunikativ: Wir reden miteinander und kommunizieren offen und transparent. 
•	 Wirkungsorientiert: Wir arbeiten möglichst effektiv und effizient, um unsere wertvollen Ressour-		
	 cen zu schonen. 
•	 Kompetent: Wir wissen, was wir tun und beherrschen unser Fachgebiet. 
•	 Innovativ und mutig: Wir haben neue Ideen und sind offen für ungewöhnliche Vorschläge. Denn  
	 nur so können wir etwas verändern und bewegen. Und Veränderung braucht häufig auch Mut, weil  
	 man Altbekanntes in Frage stellt. 

Vielleicht können Sie der Liste noch weitere Werte hinzufügen. Denn gerade in der heutigen Zeit der zu-
nehmenden Polarisierung sind Werte umso wichtiger. 

So wünsche ich Ihnen ein «Wert-volles», glückliches und gesundes neues Jahr. 

Herzlichst,
Hannes Hänggi, Gemeindepräsident



Aus dem Gemeinderat:
Im Dezember 2018 hat der Gemeinderat an drei Sitzungen unter an-
derem folgende Geschäfte behandelt:

•	 zwei Baugesuche auf Zonenkonformität geprüft;
•	 das Rücktrittsschreiben von Gemeindepräsident Hannes Hänggi 

zur Kenntnis genommen und die Ersatzwahl für den vakanten 
Sitz eines Gemeinderates auf den 10. Februar 2019 angesetzt; 
die Wahl des neuen Gemeindepräsidenten soll am 31. März 2019 
stattfinden;

•	 das finale Layout und Inhaltskonzept der neuen Homepage ge-
nehmigt und die Veröffentlichung auf den 21. Dezember 2018 
angesetzt;

•	 beschlossen, die nichtformulierte Gemeindeinitiative über den 
Ausgleich der Sozialhilfekosten (Ausgleichsinitiative) abzulehnen 
und eine von den Leimentaler Gemeinden  koordinierte Abstim-
mungskampagne zur Ablehnung der Initiative zu unterstützen. Die 
Initiative gelangt am 10. Februar 2019 zur Abstimmung;

•	 Stellungnahmen zu zwei kantonalen Vernehmlassungen abgege-
ben.

Zudem hat der Gemeinderat am 20. Dezember 2018 alle Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter der Gemeinde Schönenbuch zu einem kleinen 
Weihnachtsapéro eingeladen.

Ersatzwahl Gemeinderat
Gemeindepräsident Hannes Hänggi wird sein Amt aus privaten Grün-
den per Ende März 2019 niederlegen. Der Gemeinderat hat beschlos-
sen, die Ersatzwahl für ein Mitglied des Gemeinderates für den Rest 
der Amtsperiode 2016-2020 auf Sonntag, 10. Februar 2019, anzu-
setzen. Wählbar ist jede in der Gemeinde stimmberechtigte Person.
Bekunden Sie Interesse an der Mitarbeit im Gemeinderat? Dann mel-
den sie sich beim Gemeindepräsidenten oder dem Gemeindever-
walter. Diese beiden Personen geben gerne Auskunft über die Arbeit 
im Gemeinderat.
Personen, welche ihre Kandidatur bis am 8. Januar 2019 der Gemein-
deverwaltung schriftlich gemeldet haben, werden mit der Zustellung 
des Stimmmaterials allen Stimmberechtigen schriftlich bekannt ge-
geben.  
Weitere Auskünfte erteilt Gemeindeverwalter Marcel Friederich      
(061 485 93 33 oder m.friederich@schoenenbuch.ch)

Was macht eigentlich ein Gemeinderat? 
Der Gemeinderat ist das leitende, planende und vollziehen-
de Organ innerhalb der Gemeinde. Leitend ist er, weil er die 
Tätigkeiten der Gemeinde koordiniert und die Arbeit der Ge-
meindeverwaltung sowohl beaufsichtigt als auch organisiert. 
Planend ist die Behörde, weil sie Vorhaben der Gemeinde 
plant und Erlasse und Beschlüsse entwirft, die sie schliesslich 
auch vollzieht. Der Gemeinderat muss aus mindestens fünf 
Mitgliedern bestehen. Was der Gemeinderat bestimmt, wird in 
der Regel auch so umgesetzt.

Mitarbeit Schliessdienst Sportplatz
Für das Betreuungs- und Schliessteam des Sportplatzes suchen wir 
per sofort eine Person oder auch eine Familie, welche bereit ist, den 
Sportplatz zu den Öffnungszeiten jeweils zu öffnen bzw. wieder zu 
schliessen. Entschädigung nach den Ansätzen der Gemeinde.
Interessierte Personen melden sich bei Gemeinderat Rolf Roth      
(076 576 95 80) oder dem Gemeindeverwalter (061 485 93 33).
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Jahresvignetten 2019 Bioabfuhr
Seit Dezember 2018 können die neuen Bioabfuhr-Vignetten erworben 
werden. Die Preise sind gegenüber dem Vorjahr unverändert:

• CHF   95 für einen 140-Liter-Behälter
• CHF 155 für einen 240-Liter Behälter

Die Vignetten können auf der Gemeindeverwaltung sowie im VOLG-
Dorfladen bezogen werden. Die neuen blauen Vignetten müssen spä-
testens am Abfuhrtag vom 12. Februar 2019 auf den Containern für 
Bioabfall angebracht sein. Anderenfalls werden die Container nicht 
entleert.

Hundegebühr 2019
Anfangs 2019 versendet die Gemeinde die Jahresrechnungen für die 
Hundegebühr an die Schönenbucher Hundehalterinnen und Hunde-
halter. Leider erhalten häufig auch Hundehaltende eine Rechnung, 
deren Hunde im Verlauf des Jahres verstorben sind oder den Besitzer 
gewechselt haben. Es ist nachvollziehbar, dass in der Trauer über den 
Verlust eines treuen Begleiters vergessen werden kann, diesen bei 
der Gemeinde, aber auch bei der AMICUS-Datenbank, abzumelden. 
Bitte nehmen Sie die Abmeldung gleich zu Beginn des neuen Jah-
res vor, damit Sie im 2019 keine neue Jahresrechnung erhalten. Die 
Abmeldung kann persönlich am Schalter der Gemeindeverwaltung, 
telefonisch oder per E-Mail erfolgen.

Gemeindeversammlung vom 12. Dezember 2018
Die Budget-Gemeindeversammlung vom 12. Dezember 2018 war 
wohl eine der längsten Gemeindeversammlungen, die Schönenbuch 
je gesehen hat. Während der Versammlung gab es intensive Dis-
kussionen und zahlreiche Anträge aus den Reihen der Anwesenden. 
Erst um 23.45 Uhr schloss Gemeindepräsident Hannes Hänggi die 
Versammlung und lud alle Anwesenden noch zu einem „Schlummer-
trunk“ ein. 
Speziell das Budget 2019 war in einigen Punkten heftig umstritten. 
Acht Anträge zum Budget 2019 gingen ein, über welche der Ge-
meindepräsident in der Folge abstimmen liess. Ausser der Sistierung 
des Investitionskredits für die Erstellung einer „Street-Work-Anlage“ 
folgten die Anwesenden jeweils den Anträgen des Gemeinderates, 
wenn auch meist sehr knapp oder mit Stichentscheid des Gemein-
depräsidenten. 
Einzige Änderung im Gebührenreglement ist die Senkung des Ab-
wasserzinses. Im Jahr 2019 muss pro Kubikmeter nurmehr Fr. 2.00 
anstatt Fr. 2.50 bezahlt werden. Alle anderen Gebührenansätze, ins-
besondere der Steuerfuss von 54%, bleiben unverändert 
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Das neue Reglement zur Ausrichtung von Zusatzbeiträgen zu den 
Ergänzungsleistungen wurde, ebenfalls wie vom Gemeinderat vorge-
legt, genehmigt.

BESCHLÜSSE DER EINWOHNERGEMEINDE-
VERSAMMLUNG VOM 12. DEZEMBER 2018 

1. Protokollgenehmigung
•	Das Beschlussprotokoll der letzten Gemeindeversamm-

lung vom 19. Juni 2018 wird einstimmig genehmigt.

2. Genehmigung Budget 2019
I. Erfolgsrechnung 2019:
•	Der Antrag um Einbau eines Teerbelages anstelle eines 

Mergelbelages beim Feldweg „Neuer Rebweg“ wird mit 32 
zu 30 Stimmen abgelehnt. 

•	Der Antrag um Streichung der Arbeiten zur Untersuchung 
der belasteten Standorte bzw. des Unterhaltskredits von 
CHF 20‘000 wird mit 29 zu 26 Stimmen abgelehnt.

•	Der Antrag um Anwendung der kantonalen Lohntabelle 
2019 als Basis zur Auszahlung der Löhne des Lehrperso-
nals und der Verwaltungsangestellten im Jahr 2019 wird 
mit 31 zu 28 Stimmen abgelehnt.

II. Investitionsrechnung 2019:
•	Der Antrag um Sistierung des Investitionsvorhabens für 

den Bau einer Street-Work-Anlage auf der Parzelle 903 für 
CHF 80‘000 wird bis zum Vorliegen einer Bedarfsabklä-
rung grossmehrheitlich genehmigt. 

•	Der Antrag um Sistierung der Sanierung eines Teilab-
schnitts der Zollstrasse (ab Einmünder Mitzlisgraben bis 
Kreuzbereich Lettenweg/Poststrasse) für CHF 160‘000 
wird mit Stichentscheid des Gemeindepräsidenten abge-
lehnt.

III. Gebührenreglement 2019:
•	Der Antrag um Senkung der Anschlussgebühren für Was-

ser und Abwasser von je 3% auf je 2% wird grossmehr-
heitlich abgelehnt.

•	Der Antrag um Senkung des Wasserzinses von CHF 1.50 
pro m3 auf CHF 1.00 pro m3 wird grossmehrheitlich abge-
lehnt.

•	Der Antrag um Senkung des Abwasserzinses von CHF 
2.50 pro m3, bzw. von CHF 2.00 pro m3 wie vom Gemein-
derat vorgeschlagen, auf CHF 1.50 pro m3 wird mit 27 zu 
26 Stimmen abgelehnt.

•	Der Antrag des Gemeinderates um Senkung des Abwas-
serzinses von CHF 2.50 pro m3 auf CHF 2.00 pro m3 wird 
grossmehrheitlich angenommen

Genehmigung des Budgets 2019:
•	Die Erfolgsrechnung 2019 wird grossmehrheitlich geneh-

migt.
•	Die Investitionsrechnung 2019 wird einstimmig genehmigt.
•	Das Gebührenreglement 2019 wird grossmehrheitlich ge-

nehmigt.

3. Genehmigung Reglement zur Ausrichtung von Zusatz-
    beiträgen zu den Ergänzungsleistungen

•	Das Reglement zur Ausrichtung von Zusatzbeiträgen zu 
den Ergänzungsleisten wird, wie vom Gemeinderat vorge-
legt, grossmehrheitlich genehmigt.

Winterdienst in Schönenbuch
Wir möchten die Einwohnerinnen und Einwohner daran erinnern, dass 
der Winterunterhalt von öffentlichen Trottoirs (längs der Parzellengren-
ze) und Hauszugängen durch die Liegenschaftseigentümer ausge-
führt werden muss.
Bei Schneefall sind diese Wege zu räumen und bei Vereisungsgefahr 
sind sie zudem mit Kies, Sand, Schlacke oder anderen geeigneten 
Materialien zu bestreuen. Geeignetes Streugut kann bei den gemein-
deeigenen Splittkästen bezogen werden. Diese Splittkästen befinden 
sich an folgenden Orten:

•	 im Gebiet Pfeiffensack (Einmündung Frostweg)
•	 im Gebiet Bündten (Einmündung Baumgartenweg/Niederfeld-

weg)
•	 im Gebiet Sechs Jucharten (oberhalb der Liegenschaft Grölly)
•	 am Neumattweg
•	 an der Brunngasse (Milchhüsli)
•	 am Mittlerfeldweg
•	 am Bruckmattweg
•	 am Quellenweg

Bitte gehen Sie nach Möglichkeit sparsam mit Streusalz um. Die Kan-
tonsstrassen (Basel- und Neuweilerstrasse) werden durch den Kanton 
betreut. Wie jeden Winter werden die Gemeindestrassen nur wenn 
unbedingt nötig gesalzen (Ausnahme: Buswendeschlaufe und Stich-
strassen). Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer, sich auf die jeweiligen 
Strassenverhältnissen einzustellen.
Bei Unklarheiten wenden Sie sich bitte an die Gemeindeverwaltung.

Publikation der Geburtstage
Auch in diesem Jahr werden wir die Geburtstage der Einwohnerinnen 
und Einwohner, die 75, 80, 85, 90 und älter werden, im Mitteilungs-
blatt veröffentlichen. Falls Sie dies nicht wünschen, bitten wir Sie, dies 
der Gemeindeverwaltung Schönenbuch, Telefon 061 481 31 55, oder 
per E-Mail, verwaltung@schoenenbuch.ch, mitzuteilen.

Geburtstage
Wir gratulieren den nachstehenden Jubilaren herzlich und wünschen 
für den weiteren Lebensweg alles Gute:

Sütterlin-Schoeffel Eduard		  zum 91. Geburtstag
				    geboren am 18.01.1928
Siegrist-Herzig Susanna		  zum 80. Geburtstag
				    geboren am 15.01.1939
Brunschwig-Morandi Roger		 zum 75. Geburtstag
				    geboren am 15.01.1944

Diamantene Hochzeit
•	 Am 08.01.2019 feiern Benjamin und Margaretha Emmenegger-

Meier ihre Diamantene Hochzeit.
•	 Am 16.01.2019 feiern Anton und Hélène Oser-Ueberschlag ihre 

Diamantene Hochzeit
Wir gratulieren den Ehepaaren zu diesem Jubiläum und wünschen 
Ihnen alles Gute.

Todesfall
•	 Am 14.12.2018 ist Rolf Amsler-Gross verstorben.

Wir sprechen den Angehörigen unser herzliches Beileid aus.
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 Gemeinde Schönenbuch 
 Neuweilerstrasse 10 
 4124 Schönenbuch 
 

 

Medienmitteilung vom 6. Dezember 2018 

Rücktritt des Schönenbucher Gemeindepräsidenten per Ende März 2019 

Hannes Hänggi, der Gemeindepräsident von Schönenbuch, tritt noch in der laufenden 
Legislaturperiode per 31. März 2019 von seinem Amt zurück. Berufliche und familiäre Gründe haben 
ihn zu diesem Schritt bewogen. Die Ersatzwahl in den Gemeinderat findet am 10. Februar 2019 statt. 
Hannes Hänggi gehört dem Gemeinderat seit 2014 an und ist seit 2016 Gemeindepräsident.  

Nach nur knapp drei Jahren an der Spitze der Gemeinde Schönenbuch zieht sich der 
Gemeindepräsident Hannes Hänggi von seinem Amt zurück. Hauptgrund für den vorzeitigen Abgang 
ist die neue Stelle von Hänggi: Am 1. Oktober 2018 hat er eine Kaderfunktion am Paul Scherrer Institut 
übernommen, die ihn voll auslastet und nicht mehr genügend Zeit lässt für die Erfüllung des Amts als 
Gemeindepräsident. Zudem wünscht er sich mehr Zeit für seine Familie, die ihn sehr oft entbehren 
musste.  

«Die Ansprüche an einen Gemeindepräsidenten sind sehr hoch und allein in meiner Amtszeit stetig 
gestiegen», sagt Hänggi. Vor allem die zusätzlichen Aufgaben, die der Kanton an die Gemeinden 
delegiert und die diversen regionalen Zusammenarbeitsprojekte lasten einen Gemeindepräsidenten 
heute sehr stark aus, so dass das Amt kaum mehr als Teilzeitpensum neben Job und Familie ausgeübt 
werden kann, erklärt Hänggi. Vor diesem Hintergrund möchte Hänggi auch eine Diskussion anregen 
über die Zukunftstauglichkeit des Milizsystems.  

«Wenn ich etwas mache, dann mache ich es voll und ganz. Ich stelle an mich selber hohe Ansprüche, 
kann diesen aber nicht mehr gerecht werden. Ein Gemeindepräsident sollte viel vor Ort sein und 
Ansprechpartner für die Bevölkerung und die Verwaltung sein – das kann ich leider nicht mehr 
garantieren. Auch wenn mich dieser Rücktritt persönlich schmerzt und wohl auch einige enttäuscht, so 
dürfte er doch für die Gemeinde und mich die beste Lösung sein.»  

Die Ersatzwahl in den Gemeinderat findet am 10. Februar 2019 statt; der frühestmögliche Zeitpunkt 
für die Wahl eines neuen Gemeindepräsidenten ist der 31. März 2019. Interessierte für das Amt als 
Gemeinderat in Schönenbuch sind gebeten, sich bei der Verwaltung oder bei Hannes Hänggi zu 
melden. Um einen geordneten Übergang zu gewährleisten, steht Hänggi dem Gemeinderat auch nach 
seinem Rücktritt in Sachthemen beratend zur Verfügung. 

Persönlich 

Hannes Hänggi (Jg. 1978) ist verheiratet und Vater eines Sohnes. Er ist Naturwissenschaftler und arbeitet als 
Gruppenleiter Strahlenschutz beim Paul Scherrer Institut (PSI) in Villigen, dem grössten Forschungsinstitut für 
Natur- und Ingenieurwissenschaften der Schweiz. Hänggi wurde 2014 in den Gemeinderat von Schönenbuch 
gewählt, wo er seither dem Hochbau vorsteht. 2016 wurde er zum Gemeindepräsidenten gewählt.  

 

Für Rückfragen: Hannes Hänggi, h.haenggi@schoenenbuch.ch, Tel.: 078 720 69 07 
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Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Schönenbuch 

Mein Name ist Matthias Lang, ich bin 48 Jahre alt und wohne seit 2003 in Schönenbuch. Zusammen 
mit meiner Frau und meinen beiden Kindern fühle ich mich hier im Dorf sehr wohl.  

Beruflich komme ich ursprünglich aus dem kaufmännischen Bereich. Nach einer Banklehre und 
verschiedenen Stationen in diesem Berufsfeld habe ich mich neu orientiert und ein Studium der 
Sozialpädagogik absolviert. Seit gut 20 Jahren arbeite ich im Sozialbereich. Heute bin ich als 
Geschäftsleitungsmitglied in einer Institution für Menschen mit Unterstützungsbedarf dafür 
verantwortlich, den von uns begleiteten Menschen ein individuelles Unterstützungsangebot sicher zu 
stellen. Ziel unseres Angebots ist es die Lebensqualität unserer Klienten nachhaltig zu verbessern.  

Ich setze mich gerne mit sozialen und gesellschaftlichen Fragen auseinander. Daher bin ich 
interessiert in Schönenbuch in der Sozialhilfebehörde mit zu arbeiten. Ich möchte meine Erfahrung 
und meine Arbeitskraft einbringen und gemeinsam mit den anfragenden Menschen Lösungen für 
ihre herausfordernden Lebenssituationen finden. 

So möchte ich mich also für den vakanten Sitz in der Sozialhilfebehörde bewerben und würde mich 
sehr freuen, wenn Sie mir am 10. Februar 2019 Ihre Stimme und damit auch Ihr Vertrauen geben 
würden. 

Mit freundlichen Grüssen 

Matthias Lang  
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Sanierung Spielplatz
Am 19. Dezember 2018 konnte der neu gebaute Spielplatz endlich 
den Kindern übergeben werden. Schönenbuch verfügt nun wieder 
über einen sicheren und modernen Spielplatz.
Liebe Kinder, dies ist nun euer Spielplatz. Bitte tragt dazu Sor-
ge und passt beim Spielen auf euch auf.
VIEL SPASS!
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Neuer Internetauftritt der Gemeinde Schönenbuch

Seit dem 21. Dezember 2018 ist die Neue Homepage 
der Gemeinde Schönenbuch online. Die Homepage er-
scheint im neuen Corporate Design von Schönenbuch 
und ist barrierefrei. Zudem beinhaltet sie eine Mobile-
Lösung, mit welcher Sie die komplette Website optimiert 
auf Ihrem Smartphone oder Tablet zugänglich haben.

Neu können Sie die Gemeinde-Tageskarten buchen, 
ohne zuerst ein Benutzerkonto erstellen zu müssen. Bit-
te beachten Sie jedoch die Richtlinien zur Bestellung von 
Tageskarten. 

Sie haben zudem die Möglichkeit, sich für die SMS-
Reminder-Funktion anzumelden und per SMS auf be-
vorstehende Veranstaltungen aufmerksam gemacht zu 
werden. So werden Sie künftig keine Veranstaltung mehr 
verpassen.

Sollten Sie Anmerkungen, Verbesserungsvorschläge 
oder Fragen zur neuen Homepage haben, können Sie 
uns diese mittels Feedback-Formular unter der Rubrik 
„Gemeinde“ zukommen lassen.

Wir freuen uns auf Ihr Feedback.

Gemeindeverwaltung Schönenbuch
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   Pfarrei St. Johannes der Täufer 

 

        Pastoralraum Allschwil - Schönenbuch 
        Baslerstrasse 49 / 4123 Allschwil 
        Telefon 061 485 16 16 / info@rkk-as.ch / www.rkk-as.ch 

 
Geldspenden  

Für unsere Asylsuchenden 
AUFRICHTIGER DANK 

 
Die Pfarreigruppe hat dieses Jahr erneut Geld für die Asylsuchenden unseres Dorfes 
gesammelt und Sie haben wieder grosszügig gespendet und somit ihnen ein bisschen 
Weihnachten geschenkt. Vielen herzlichen Dank. 
Am 21. Dezember haben wir den zehn Männern, die momentan bei uns wohnen (sechs davon 
waren anwesend), Wertgutscheine von der Migros überreicht. Mit diesem für sie sehr wertvollen 
Zustupf können sie sich Esswaren, Kleider oder Hygieneartikel kaufen. Die Herren haben sich 
riesig über das Geschenk gefreut. Sie möchten allen Spenderinnen und Spendern ein ganz 
herzliches Dankeschön aussprechen.  

Für uns von der Pfarreigruppe ist es auch wichtig, ihnen zeigen zu können, dass sie im Dorf 
willkommen sind. Sie haben es nicht leicht, so ist es umso schöner, ihnen ein wenig 
Aufmerksamkeit schenken zu können. Wir sind das ganze Jahr über bemüht, einen guten 
Kontakt zu den Asylsuchenden zu pflegen und freuen uns auch über Initiativen der 
Einwohnerinnen und Einwohner, eine Brücke von uns Einheimischen  zu den Männern in der 
Zivilschutzanlage zu bauen (dies kann aber nur koordiniert und in Absprache mit dem 
Sozialdienst funktionieren). Entsprechend haben wir uns über die Kontaktaufnahme eines 
Schönenbuchers gefreut, der sich für das Leben der Asylsuchenden interessiert. Er hat uns bei 
der Geschenkübergabe begleitet, um sich Gedanken über mögliche Unterstützungs-
möglichkeiten zu machen. Das finden wir ganz toll.  

Wir freuen uns sehr, dass unsere Weihnachts-Aktion auch dieses Jahr so eine grosse 
Unterstützung erhalten hat, und dass wir so diesen Menschen ein bisschen Freude schenken 
können. Dafür möchten wir uns bei allen Beteiligten aufrichtig bedanken. 

Die Pfarreigruppe 
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Ökumene in Schönenbuch und Allschwil
Suppentag
Die Kirchgemeinden in Schönenbuch und Allschwil laden Sie herzlich 
zum nächsten Suppentag am Samstag, 19. Januar, ab 11.30 Uhr bis 
13.30 Uhr in die Mehrzweckhalle ein. Beachten Sie die Sonderseite in 
dieser Ausgabe des Mitteilungsblattes.

Gebetswoche für die Einheit der Christen
„Gerechtigkeit, Gerechtigkeit – ihr sollst du nachjagen“ 
(Dtn/5 Mose16,20a)
So lautet das Motto der diesjährigen Woche für die Einheit der Chris-
ten. Seit 1968 findet sie vom 18. bis zum 25. Januar statt. Auch bei 
uns in Allschwil ist es zur Tradition geworden in dieser Woche einen 
ökumenischen Gottesdienst zu feiern. So laden wir sie herzlich ein 
zum gemeinsamen Singen und Beten. Am Donnerstag, 24. Januar 
2019 um 19 Uhr werden wir in der Kapelle von St. Peter und Paul 
(Baslerstr. 51), ein ökumenisches Taizé-Gebet um Einheit, Frieden und 
Gerechtigkeit halten.  
Wir freuen uns auf ihr Dabeisein.
Elke Hofheinz, Thomas Zellmeyer und Gabriele Balducci 

Katholische Pfarrei Johannes der Täufer
www.rkk-as.ch

Gottesdienste in der Weihnachtszeit:
•	 06. Januar, 9.15 Uhr, Eucharistiefeier mit Aussendung der Stern-

singer
•	 13. Januar, 9.15 Uhr, Eucharistiefeier
•	 20. Januar, 9.15 Uhr, Kommunionfeier
•	 27. Januar, 9.15 Uhr, Eucharistiefeier
•	 03. Februar, 9.15 Uhr, Kommunionfeier, Segnung der Kerzen, Brot 

und Blasiussegen

Familiengottesdienst mit Aussendung der Sternsinger
Im Familiengottesdienst am Sonntag, 6. Januar um 9.15 Uhr werden 
unsere Sternsinger ausgesandt. Nach dem Gottesdienst wird zuerst 
unsere Kirche durch die Sternsinger gesegnet. Anschliessend wer-
den sie in Gruppen durch unser Dorf ziehen. Mit Liedern und Worten 
werden sie den Menschen Gottes Segen und seinen Frieden für das 
neue Jahr bringen. Wenn Sie eine Spende geben möchten, kommt 
diese den Kindern und Jugendlichen in Peru zugute. Herzlichen Dank 
sagen wir den Kindern, die beim Sternsingen mitmachen. Ebenso 
ein merci vielmol den Helfenden, Christa Stark, Katrin Häusermann 
und Andreas Meister, die mit den Kindern das Sternsingen eingeübt 
haben und sie auf ihrem Weg durch unser Dorf begleiten werden.

Segnungsgottesdienst
Am Sonntag, 3. Februar feiern wir einen Segnungsgottesdienst zu 
Maria Lichtmesse. Wir segnen die Kerzen und das Brot und geben 
den Blasiussegen an Sie weiter.

Herzlichen Dank
Viele Menschen haben mitgeholfen, dass wir in der Advents- und 
Weihnachtszeit besinnliche und schöne Gottesdienste feiern konnten, 
mit wunderbaren musikalischen Beiträgen. Ebenso fanden eindrück-
liche Konzerte mit dem Jugendmusikensemble und dem Singkreis 
statt. Unser Herz und Auge konnte sich über diese Zeit an einer schö-
nen weihnachtlich geschmückten Kirche erfreuen. All diesen Perso-
nen, die der Pfarrei ihre kostbare Zeit geschenkt haben, gehört dieses 
herzliche Dankeschön!

Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde
www.refschoenenbuch.ch

Gottesdienste
•	 Sonntag, 6. Januar, 10.45 Uhr, Dorfkirche Schönenbuch, Pfarrerin 

Corina Kellenberger
•	 Sonntag, 3. Februar, 10.45 Uhr, Dorfkirche Schönenbuch, Pfarrerin 

Elke Hofheinz

GOURMETABEND - Als die Armen Austern assen
Am Freitag, 8. Februar, lädt die Kirchgemeinde um 19 Uhr zu einem 
Gourmetabend ins Calvinhaus in Allschwil ein. In gediegenem Ambi-
ente werden Ihnen Professor Josef Imbach und das Restaurant „Le 
Paradis“ ein schmackhaftes Menu servieren. Nicht nur die Liebe, auch 
die Sozialgeschichte geht durch den Magen. Oder schlägt auf den 
Magen. 
Städte und Zünfte, aber auch ganze Nationen haben immer wieder 
Monopolansprüche auf Nahrungsmittel angemeldet, um sich so finan-
zielle Vorteile zu verschaffen. Ähnliches gilt für obrigkeitliche Erlasse, 
welche dem einfachen Volk den Genuss von bestimmten Speisen 
oder Getränken verwehrten, oft mit der fadenscheinigen Begründung, 
die Gesundheit zu fördern oder die Arbeiterklasse vor Verweichlichung 
zu schützen. Dass ausgerechnet solche Verfügungen dazu führten, 
dass die Armen im England des 19. Jahrhunderts sich gerade noch 
ein paar Austern leisten konnten, gehört zu den vielen Kuriositäten, 
von denen uns der Theologe Josef Imbach – zwischen den einzelnen 
Gängen – erzählen wird. 
Die Kosten betragen CHF 75.- inklusive Begrüssungsgetränk und 
Wasser. Es ist eine Anmeldung erforderlich bis spätestens Freitag,    
1. Februar im Sekretariat der Kirchgemeinde. Elke Hofheinz

Christkatholische Kirchgemeinde
www.christkatholisch.ch/allschwil

Gottesdienste in der Alten Dorfkirche in Allschwil
•	 Sonntag, 06. Januar 2019, 9.30 Uhr, Epiphanie mit Wasserweihe 

in der Alten Dorfkirche
•	 Sonntag, 13. Januar, 10 Uhr, Eucharistiefeier in der St.-Anna-

Kapelle in Therwil 
•	 Sonntag, 20. Januar, 9.30 Uhr, Eucharistiefeier in der Alten Dorf-

kirche 
•	 Sonntag, 27. Januar, 9.30 Uhr, Eucharistiefeier in der Alten Dorf-

kirche
•	 Sonntag, 3. Februar, 9.30 Uhr, Eucharistiefeier in der Alten Dorf-

kirche

Ökumenischer Suppentag
Am Samstag, 19. Januar, findet von 11.30 bis 14.00 Uhr der Suppen-
tag im Kirchgemeindesaal in Allschwil, in Peter & Paul, im Calvinhaus 
sowie in Schönenbuch statt.

Ökumenisches Taizé-Gebet
Am Donnerstag, 24. Januar, findet um 19.00 Uhr in der Kapelle St. 
Peter und Paul das ökumenische Taizé-Gebet unter Leitung von Pfr. 
Thomas Zellmeyer statt.

Religionsunterricht
Am Samstag, 2. Februar, findet von 9.00 bis 11.45 Uhr der Religions-
unterricht für alle Stufen im Pfarrhaus in Allschwil statt.
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Gottesdienst der ökumenischen Kinderarche 

Am Sonntag, den 16. Dezember feierte die ökum. 
Kinderarche in der Dorfkirche Schönenbuch einen 
Gottesdienst. An diesem dritten Advent spielten die 
Kinder verkleidet und vor einem abwechslungsreichen 
Bühnenbild die Geschichte von dem Hirten Simon und 
seinen vier Lichtern. Der junge Hirte Simon verliert sein 
Schäfchen, auf das er Acht geben soll und muss sich auf 
die Suche machen. Vom Hirten Jakob bekommt er zur 
Hilfe eine Laterne mit vier Lichtern geschenkt. 

Auf seiner Suche begegnet Simon einem Räuber, einem 
verletzten Wolf und einem Bettler. Diesen schenkt er 
jeweils ein leuchtendes, wärmendes und heilendes 

Licht seiner Laterne. Schliesslich findet er in der Krippe nicht nur sein Lamm, sondern DAS Licht der Welt, 
nämlich Gott selbst als geborenes Kind. Ihm schenkt er sein letztes Licht. 

 

Mit viel Freude führten die Kinder, mit Unterstützung 
anderer Kinder aus Schönenbuch und den Leiterinnen Iris 
Röthlisberger und Sonja Gassmann dieses Theater auf. Im 
Gottesdienst wurde viel gesungen und den Kindern ihre 
selbstgestaltete Kerze überreicht. Seit Oktober treffen sich 
die acht Kinder zwischen 4 und 6 Jahren wöchentlich, um 
Geschichten von Gott zu hören und zu erleben, zu basteln, 
gemeinsam zu singen und zu essen. 

 

Von Januar bis Ende März geht es mit der Kinderarche in die 
nächste Runde, am 31. März 2019 feiert sie im Vereinslokal 
ihren Abschluss mit einem weiteren Gottesdienst. Das Team 
freut sich, wenn Sie dabei sein werden! 

 

 

 

Ein herzliches Dankeschön an Iris Röthlisberger, Risa Mori und Herrn Flori 
für das gute Gelingen am 16. Dezember! 

 

Sonja Gassmann, Sozialdiakonin ref. Kirchgemeinde Allschwil-Schönenbuch 
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Anmeldung für den Kindergartenbesuch ab August 2019 
 
Liebe Eltern 
 
Auf Beginn des Schuljahres 2019/20 werden die Kinder mit Geburtsdatum zwischen dem  
1. August 2014 und dem 31. Juli 2015 in den Kindergarten aufgenommen. Der 
Kindergarteneintritt ins 1. Kindergartenjahr ist für alle Kinder obligatorisch. 
 
Im Dezember 2018 haben wir allen Familien, deren Kind ab August 2019 in den Kindergarten 
eintreten wird, ein entsprechendes Anmeldeformular zugestellt. Sollten Sie 
irrtümlicherweise kein Formular erhalten haben, bitten wir Sie, mit uns Kontakt 
aufzunehmen: 
 
Schulsekretariat, Ivonne Stirnimann 
Tel. 061 481 33 90 oder E‐Mail:  primar_kg@schoenenbuch.ch.  
 
Wir freuen uns auf die neuen Kindergartenkinder.  
 
Freundliche Grüsse 
Primarschule und Kindergarten 
Schönenbuch 
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Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Schönenbuch 
 
Die ersten Schritte im Jahr 2019 sind vollbracht. Mit grosser Vorfreude blicken wir auf den 
diesjährigen Höhepunkt: das Gesamtschullager in der Lenk vom 17. bis zum 21. Juni 2019! 
 
Wir dürfen auf zwei sehr erfolgreiche Anlässe zur Finanzierung dieses Lagers zurückschauen.  
Am Sponsorenlauf auf dem Sportplatz rannten die Kinder bei strahlend schönem Wetter 
voller Eifer und Tatendrang viele Runden. Dabei durften sie auf die zahlreiche und lautstarke 
Unterstützung von Verwandten und Freunden zählen – vielen herzlichen Dank! 
Nach fleissigem Einsammeln und Zählen verkünden wir Ihnen mit Freude, dass mit dem 
Sponsorenlauf 13‘983.45 Franken eingenommen wurden. 
 
Bereits zum zweiten Mal durften die Kinder am Adventsmarkt, die in der Schule 
hergestellten Produkte verkaufen. Es war sehr schön, ein Teil dieses gelungenen 
Adventsanlasses gewesen zu sein. Ein grosser Dank an dieser Stelle dem KIWI‐Verein für die 
tolle Zusammenarbeit. Wir hoffen, dass unsere verkauften Produkte viel Freude bereiten. 
Die Einnahmen der beiden Adventsmärkte (2017 und 2018) fliessen ebenfalls in die 
Lagerkasse.  
 
Wir staunten nicht schlecht, als der KIWI‐Verein uns eröffnete, seine diesjährige Spende des 
Kuchenverkaufs dem Schullager zukommen zu lassen. Ganz herzlichen Dank für dieses 
unerwartete Geschenk! 
 
Durch die erfreulichen Einnahmen wird es uns möglich sein, die Elternbeiträge für das Lager 
zu senken.  
 
Wir danken Ihnen für Ihre grosse Unterstützung und wünschen Ihnen ein glückliches und 
gesundes neues Jahr. 
 
Das LehrerInnenteam und die Schulleitung 

REDOG

FÜR VERMISSTE IM SUCHEINSATZ: 
NOTRUF 0844 441 144

Jetzt spenden oder eine Patenschaft übernehmen: 
www.redog-pate.ch 



Lesenacht der 6. Klasse
Was ist eigentlich Sinn und Zweck einer Lesenacht?

Lesenächte finden – wie der Name schon andeutet – zu 
später Stunde statt und sollen den Kindern einen beson-
deren Zugang zu Büchern verschaffen. Es versteht sich 
von selbst, dass das Übernachten mit den Schulfreun-
den im Schulhaus äusserst aufregend ist und das Lesen 
eines Buches mit der Taschenlampe viel reizvoller.

Für die Kinder ist es ein grosser Spass, wir Lehrperso-
nen verfolgen damit natürlich eine ganz bestimmte 
Absicht, nämlich «Leseförderung. Das Ziel einer Lese-
nacht besteht darin, unsere Schulkinder zum «Vielle-
sen» zu animieren. Die Lesekompetenz von Kindern, 
die gerne und freiwillig lesen, ist grösser als bei Kin-
dern, die nur das lesen, was Schule und Eltern von 
ihnen erwarten. Kinder, die viel lesen, lesen schneller 
und erfassen das Wesentliche besser und rascher. Sie 
erfahren mehr und tiefgründigeres Wissen über die 
Welt als Kinder, die fast nur Unterhaltungsmedien wie 
Fernsehen oder Computerspiele nutzen. Durch das 

viele Lesen erweitern sie ihren Wortschatz, welcher 
sie bis ins Erwachsenenleben begleitet. Gute Leser 
sind häufig bessere Lerner, haben eine grössere Allge-
meinbildung und es daher einfacher in der Schule. 
Auch für den beruflichen Werdegang ist das Lesen 
eine unerlässliche Schlüsselkompetenz. 

Mit der letzten Harry Potter Lesenacht haben wir das 
Ziel mehr als erreicht. Das Harry Potter Fieber ist aus-
gebrochen. Einige Kinder haben nach der Einführung 
das Buch innerhalb einer Woche verschlungen und sind 
nun bereits mit dem vierten Band fast fertig. Und sogar 
die Kinder, die sich als Lesemuffel bezeichnen, finden 
die Abenteuer von Harry, Ron und Hermine unglaublich 
spannend und fesselnd. Die Tatsache, dass es mehrere 
Bände gibt, spielt uns Lehrpersonen natürlich in die 
Hände. Aus diesem Grund nehmen wir «unbequeme 
Nächte» auf dem harten Steinboden des Schulhauses 
jederzeit gerne wieder in Kauf.
 C. Stauffer und J. Wenzin

Unsere spektakuläre Harry-Potter-Lesenacht 
Endlich ist es so weit, die langersehnte Lesenacht 
steht vor der Tür. Bei diesem Anlass geht es um das 
Buch «Harry Potter und der Stein der Weisen«, das wir 
gerade im Unterricht lesen. Um 17 Uhr treffen wir uns 
vollbepackt und grosser Vorfreude vor dem Eingang 
der Schule. Nach einer gefühlten Ewigkeit, rasen wir 
in unser warmes Klassenzimmer, laden unser Gepäck 
ab und stürmen nach unten in die Schulküche um 
Pizzen zu backen.  Zu zweit belegen wir den Teig ganz 
nach unserem Geschmack und schieben die Pizzen 
dann in den schon warmen Ofen. Während sie backen, 
huschen wir nach oben in die Leseecke und lesen uns 

gegenseitig aus dem Harry Potter Buch vor. Doch 
plötzlich unterbrechen uns Frau Stauffer und Frau Wen-
zin mit einer grossartigen Neuigkeit: «Die Pizzen sind 
fertig!» - Angeblich, leider nur ein Fehlalarm … – jedoch 
können wir ein paar Minuten später unsere wohlgeba-
ckenen Pizzen doch noch geniessen.
Danach dürfen wir zum ersten Mal in unserem Leben 
auf den Dachboden der Schule. Ein Hauch von Kälte 
steigt uns ins Gesicht, doch davon lassen wir uns nicht 
aufhalten und klettern die wackelige Leiter in das ge-
heimnisvolle Dachgeschoss empor. Nach einem ge-
spannten Blick über den Estrich, lesen wir gebannt in 
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Aus dem Schulgarten … Schülergespräche
Während des Projekts Schulgarten, das die 6. Klas-
se gemeinsam mit der 1. Klasse durchführt, ha-
ben die «Grossen» mit den «Kleinen» Interviews 
durchgeführt. Wir werden diese in den nächsten 
Mitteilungsblättern veröffentlichen. Hier sind die 
ersten zwei. 

Maja führt das Gespräch mit Noëmi:

Wie findest du das Projekt «Garten»?
Ich finde es toll, weil es mir Spass macht.

Was gefällt dir am besten im Garten?
Dass man etwas pflanzen kann und das man et-
was mit den Händen machen kann.

Wie findest du es mit den 6. Klässlern zu arbeiten?
Toll, weil ich viel mit den «Grossen» machen kann.

Was würdest du gerne anpflanzen?
Radiesli, Erdbeeren und Blumen

Welche Dinge im Garten gefallen dir nicht?
Wenn man nichts pflanzen kann und die Äpfel zu-
sammenlesen muss.

Wie findest du es, mit den Händen in die Erde zu 
fassen?
Ich finde es toll, weil es an den Händen «krüselet», 
wenn die Würmer an die Hände kommen.

Findest du unseren Garten schön?
Ja, weil es mir Spass macht dort zu sein.

Wie findest du es mit dem Wagen in den Kinder-
garten zu fahren?
Lustig. Weil es lustige Äste hat.

Hast du Angst vor grossen Spinnen?
Nein, weil es nur Spinnen sind die Fliegen fressen.

Arbeitest du das erste Mal im Garten?
Nein. Ich habe meiner Mama auch schon geholfen 
im Garten.

Was würdest du am Garten ändern?
Nichts. Ich finde ihn schön wie er ist.

Welche Tiere hast du am liebsten im Garten?
Die Schnecken.

Hast du dich schon einmal verletzt im Garten?
Ich habe mich geschnitten an 
den Ästen.

Welche Arbeit machst du am 
liebsten?
Mit dem Häckerli in der Erde 
herumhauen.

Auf was freust du dich im Gar-
ten?
Wenn man sein eigenes Gemü-
se aus der Erde nehmen kann.

Vielen Dank für das Interview 
Noemi!

unseren Büchern weiter. Es dauert jedoch nicht lange, 
da wird es uns zu kalt und wir steigen wieder runter in 
unser warmes Klassenzimmer. An diesem Abend 
kommt es sogar zu ein paar Runden «Werwölfli», die-
ses Spiel finden wir natürlich alle klasse!   Kurz darauf 
müssen wir uns leider schon für das Bett fertig ma-
chen. Allerdings dürfen wir zum Glück noch ein wenig 
lesen – denn es ist ja schliesslich Lesenacht.

Am nächsten Morgen, sind wir immer noch müde von 
dieser langen Nacht. Wir ziehen uns an, rollen unsere 
Matten zusammen, versorgen unsere Schlafsachen, 

stopfen mühsam unsere Schlafsäcke in ihre zu eng 
geratenen Hüllen und geniessen unser selbstmitge-
brachtes Frühstück.  Danach beginnt auch schon der 
gewohnte Schulalltag …

Uns gefiel die Lesenacht sehr gut! Jedoch konnten wir 
leider nicht besonders gut schlafen, doch der Rest war 
so abgefahren, dass es uns gar nicht so viel ausmach-
te. Wir hoffen, dass wir in der Schule mit unserer 
Klasse weiterhin so coole Anlässe veranstalten wer-
den. Sofia, Sophie und Benjamin



Teilnahme am School Dance Award 2019
Die 5. Klasse der Primarschule nimmt in diesem 
Schuljahr am School Dance Award teil. Dies ist ein 
Tanzwettbewerb an dem Klassen aus dem ganzen 
Kanton teilnehmen und gegeneinander antreten. Die 
5. Klasse übt seit den Herbstferien fleissig und dar-
über möchten wir nun berichten.

Die Ideen für den Anfang des Tanzes mussten wir 
uns selber ausdenken. Nach und nach entstand so 
eine Choreographie. Unterstützt wurden wir von un-
serem Tanzcoach Denise, die uns wertvolle Tipps 

und Verbesserungsvorschläge mitgegeben hat. Es 
macht Spass mit ihr zu üben. Da sich alle Kinder 
immer sehr bemüht haben waren wir bald mit dem 
Tanz fertig. Mittlerweile arbeiten wir noch an den 
Details. Das Tanzen macht allen grundsätzlich Spass 
obwohl es nicht alle Kinder von Anfang an gleich 
begeistert waren. Wir freuen uns jedenfalls auf den 
Auftritt am 16. Februar in Lausen und werden bis 
dahin noch fleissig weiterüben. 

Inka, Lea, Manuel, Maxime, Serena

19										           	 PRIMARSCHULE
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3. Schönenbucher Winterschiessen 
 

Sonntag, 20. Januar 2019 – 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
 

 

 

Programm:  Freiübung und Winterstich 

Direkt nach dem Schiessen erfolgt in der Schützenstube die Preisverteilung für 
den Winterstich. Die besten drei Schützen erhalten einen Preis. Anschliessend 
gemütliches Beisammensein mit unserer legendären Schützen-Gerstensuppe. 

Feldschützen-Gesellschaft Schönenbuch 
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Jungschützenkurs 2019 
 
Die Schützengesellschaft Allschwil und die Feldschützen Gesellschaft 
Schönenbuch organisieren wie in den Vorjahren gemeinsam den Jung-
schützenkurs. Austragungsorte sind der Schiessstand Mühlerain in Allschwil 
und der Schiessstand Schönenbuch. 
 
Alle 15- bis 20-jährigen Mädchen und Burschen, bzw. jungen Frauen und 
Männer sind herzlich eingeladen, diesen faszinierenden Konzentrationssport 
auszuprobieren. Neben dem Kennenlernen der Sportgeräte wird natürlich viel 
geübt! Am Schluss gibt es noch ein Plauschschiessen, wo verschiedenste Sport-
geräte ausprobiert werden können. Neben der Disziplin, welche dieser Sport 
erfordert, soll die Kameradschaft aber nicht zu kurz kommen. 
 
Können wir Dich begeistern? 
 
Der Kurs startet voraussichtlich am 16. März 2019. Anmeldung bitte bis Ende 
Januar 2019. 
 
Anmeldung und weitere Informationen bei mir: 
 
katja.voggensperger@arcondis.com 
075 434 03 71 
 
Wir freuen uns auf Dich! 
 
Katja        André 
Jungschützenleiterin     Präsident 



Reformierter Frauenverein Allschwil Schönenbuch 
Baslerstrasse 226, 4123 Allschwil 
 

Mittwochtreff 
Lottomatch im Calvinhaus, Mittwoch 9. Januar 2019 um 14.30 Uhr 
 
Prosit Neujahr!! 
 

Nach dem alten Sprichwort: „Wer nichts wagt gewinnt nicht“ beginnen wir das neue Jahr mit 
dem traditionellen und allseits beliebten Lottomatch. 
Das Mittwochtreff‐Team hat sich wieder viel Mühe gegeben für Sie schöne Preise bereit zu 
halten. Sollte aber das Glück nicht zuschlagen ist ja nichts verloren, denn die Karten sind wie 
alle Jahre gratis und spielen macht doch immer Spass. 
 

Wie immer servieren uns die fleissigen Küchenfrauen anschliessend einen kleinen Imbiss. 
 

Das Mittwochtreff‐Team freut sich, Sie an diesem Nachmittag begrüssen zu dürfen und 
wünscht Ihnen allen auf diesem Weg ein gutes, gesundes neues Jahr. 
 

Margrit Rossi 
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Adventskonzert des Singkreises Schönenbuch 
Sonntag, 16. Dezember 2018 in der Kirche Schönenbuch 
 
Wir sagen euch an, den  lieben Advent... ein   kalter Wintertag, der Abend dämmert herein, eine schöne und 
feierliche Stimmung herrscht. Der Singkreis Schönenbuch lädt zum   Adventskonzert ein mit einem Programm, 
das als  speziell bezeichnet werden darf. Mit Benjamin Brittens  "A Ceremony of Carols" wurde es eröffnet, 
gefolgt  von  traditionellen  englischen  Weihnachtsliedern,  einer  Harfensonatine,  vom  Schlusschor  "Tollite 
Hostias" aus dem Weihnachtsoratorium von Camille Saint‐Saens und dem "O du fröhliche" als gemeinsamen 
Gesang mit  dem  Publikum. Der  Singkreis  steht  neu  unter  der  Leitung  von Anna Miklashevich,  als  Solisten 
wirkten Gunta Smirnova, Sopran, Maya Amir, Mezzosopran, Loic Paulin, Tenor, Santiago Garzon Arredondo, 
Bariton, Vera Schnider, Harfe und Dominik Sackmann, Orgel mit. 
Mit Harfenklängen begann eine musikalische Reise, die die Zuhörer in ihren Bann zu ziehen vermochte. Auch 
wenn  fast  durchwegs  eine  anfänglich  unvertraut wirkende  Klangsprache  vorherrschte,  die  hochstehenden 
Interpretationen  liessen  aufhorchen.  Der  Chor  sang  die  zum  Teil  schwierigen  Sätze  mit  ausgeglichener 
Tongebung  und  hervorragender  Intonation.  Die  Solistinnen  und  Solisten mischten  sich mal  zwischen  die 
ChorsängerInnen, traten aber auch solistisch auf. Anna Miklashevich führte ihre Sängerschar ruhig und sicher 
durch das Programm. Es war spürbar, dass diese sich voll und ganz auf sie verlassen konnten und dass eine 
gute Vorarbeit  zu diesem Ergebnis  führte.  Zauberhaft wirkten die Harfensoli, mal  kraftvoll und  rhythmisch 
prägnant, dann auch wieder verträumt und geheimnisvoll. Eine besondere Note verliehen dem Konzert die 
mit der Orgel begleiteten Sologesänge, die von der Empore herab erklangen. Das Tollite Hostias und das mit 
dem Publikum zusammen gesungene "O du fröhliche" bildeten einen beeindruckenden Schluss. Die Vorfreude 
auf  das Weihnachtsfest  und  eine  damit  verbundene Hoffnung  auf  eine  friedliche  Zeit waren  spürbar. Das 
zahlreich anwesende Publikum dankte den Ausführenden mit einem lang anhaltenden Applaus.  
Vor  der  Kirche wurde  Glühwein, Wasser  und weihnächtliches  Gebäck  offeriert.  Das  Verweilen  nach  dem 
beeindruckenden musikalischen Erlebnis wirkte wohltuend und führte zu manch anregendem Gespräch und 
Gedankenaustausch. Der Singkreis Schönenbuch hat einmal mehr einen kulturellen Höhepunkt geschaffen. 
 
                          Robert Heeb 
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Reformierter Frauenverein Allschwil-Schönenbuch 

Der Ref. Frauenverein Allschwil-Schönenbuch geht hoch 
hinaus

Wer macht mit und steigt, resp. fährt, mit uns in die 
obersten Stockwerke  des alles überragenden, von überall 
her sichtbaren, 178 Meter hohen Roche-Turms? Während 
einer ca. einstündigen geführten Tour im Bürohochhaus 
der Roche AG lernen Sie das imposante Gebäude von 
innen kennen. Auch erfahren Sie  viel Interessantes und Wissenswertes über die 
Entstehungsgeschichte des Giganten und nicht zuletzt betrachten Sie Basel und 
seine Umgebung aus der Vogelperspektive. Bei gutem Wetter ist eine herrliche 
Rundsicht garantiert. 

Termin: Samstag, 23. Februar 2019, Einfinden: 13.45 Uhr mit Pass oder ID 
(muss hinterlegt werden), Kosten keine. 

Eine Anmeldung bis spätestens 8. Februar 2019  ist unerlässlich. Anmeldeflyer 
erhalten Sie über Telefon 061/2714777 oder 061/4812769, über Mail 
ruth.theunert@bluewin.ch resp. franzlos@sunrise.ch, über die WebSite des Ref. 
Frauenvereins, im Calvinhaus oder im Sekretariat des Kirchgemeindehauses, 
Baslerstrasse 226, Allschwil. 

Wir freuen uns auf Sie. 

Ruth Theunert 

   www.swissheart.chSpendenkonto 30-4356-3              

Aktiv gegen Herzkrankheiten und Hirnschlag. Helfen auch Sie. 

Ein Herzinfarkt beendet ein Leben, bevor es zu Ende ist.
Schweizerische 
Herzstiftung
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Liebe Leserinnen und Leser, liebe Hörerinnen und Hörer, liebe Filmfans, liebe Gemeinde 
 
 
 
Das neue Jahr hat begonnen, wir hoffen, Sie 
haben es freudig eingeläutet. Für die Bibliothek 
ist 2019 der Auftakt zu mehr Routine und mehr 
Erfahrungswerten, mit der Absicht die Bibliothek 
noch genauer auf unsere Kundschaft abzu-
stimmen und gleichzeitig ihre Entdeckerfreude 
anzuregen. 
 
Gerne möchten wir nochmals auf die zwei 
wunderschönen Tage im Dezember zurück 
blicken. Der Büchertreff für Kinder war eine 
grosse Freude. Viele Kinder haben an der 
Vorstellungsrunde der neu angeschafften Bü-
cher teilgenommen. Doch das Schönste waren 
die anregenden Diskussionen über Lieblings-
bücher oder über die pure Leidenschaft zu lesen. 
Herzlichen Dank an alle die dabei waren. Wir 
werden dies sicher wiederholen. 
Mitte Dezember war der Morgen der offenen 
Tür, eine stattliche Anzahl Besucher durften wir 
in der Bibliothek begrüssen. Bei leckerem 
Punsch und Weihnachtsgebäck wurde über das 
Leben der Bibliothek gesprochen, vorallem 
konnte der rege Austausch über Medien wahr-
genomen werden. Wir bedanken uns auch hier 
bei allen Interessierten, es war uns ein Ver-
gnügen. 
 
Im Januar ist unser Vorstellungstag der Neuan-
schaffungen am 

Samstag, 26.1.2018 von 10.00 – 12.00 

Alle Neuheiten sind jeweils auch auf 
www.schoenebuechtraeff.ch ersichtlich. 
 
Im Jahr 2019 wollen auch wir neue Kundinnen 
und Kunden begrüssen. Wir lancieren das 
Angebot, Freunde werben Freunde. Sind Sie 
Mitglied des Schönenbuechträffs, so verlängern 
wir Ihr Jahresabonnement um einen Monat 
kostenlos, wenn Sie ein neues Mitglied 
anwerben. Bitte verwenden Sie dafür den 
Abschnitt am Ende dieser Seite. 
Auf der folgenden Seite Stellt Silvia Küng zwei 
unserer Dezember Neuerscheinungen vor. 
 
Wir erwarten Sie auch dieses Jahr mit Freude in 
unserer Bibliothek und werden sie hier weiterhin 
über das Geschehen in der Bibliothek infor-
mieren. 
 
Im Namen des Vorstandes, ein glückliches 2019, 
Sonja Boschi 

 
Öffnungszeiten  
Montag 
Dienstag 
Mittwoch 
Donnerstag 
 
Freitag 
Samstag 
Sonntag 

Geschlossen 
10:00 – 12:00 
15:00 – 19:00 
10:00 – 12:00 
15:00 – 18:00 
15:00 – 18:00 
10:00 – 12:00 
Geschlossen 

 
 

 
Freunde werben Freunde 

 
 
Der/die Abonnementen InhaberIn  ............................................................................ 
 
wirbt mich/uns .......................................................... als neues Mitglied der Schönenbuechtreffs.  
 
 
Unterschrift werbendes Mitglied  ...................................   
 
 
Unterschrift Neumitglied  ................................... 
 
 

Bibliothek schöneBUECHTRÄFF, Im Kirschgarten 18, 4124 Schönenbuch 
 +41 (0)79 924 47 94,  Biblio4124@gmx.ch, www.schoenebuechtraeff.ch 
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Ferdinand von Schirach: Der Fall Collini  

Was treibt einen Menschen, der sich ein Leben lang nichts hat zuschulden 
kommen lassen, zu einem Mord? Vierunddreißig Jahre hat Collini als 
unbescholtener Werkzeugmacher bei Mercedes gearbeitet. Und dann tötet 
er anscheinend grundlos einen alten Mann. Ein Albtraum für Anwalt Caspar 
Leinen, der die Pflichtverteidigung übernimmt: Das Opfer, ein hoch 
angesehener Mann, ist der Großvater seines besten Freundes. Schlimmer 
noch, Collini schweigt beharrlich zu seinem Motiv. Leinen beginnt zu 
recherchieren und stößt auf eine Spur, die ihn mitten hineinführt in ein 
erschreckendes Kapitel deutscher Justizgeschichte. (Erscheinungsjahr 2017) 

Ferdinand von Schirach schreibt nicht einfach einen spannenden, historisch 
eingebetteten Kriminalroman, sondern, wie immer mit echter Empathie, 
eine Charakterstudie, die uns zeigt, dass auch Mörder Menschen sind.  

 

 

Michelle Obama: Becoming – meine Geschichte 

Michelle Obama schreibt ihre Autobiographie nicht als Selbstdarstellung, 
sondern um uns aufzuzeigen, wie sie durch ihre Herkunft als Afro-
Amerikanerin aus bescheidenen Verhältnissen, dank ihrer Erziehung in 
einem unterstützenden Elternhaus, dank ihres Einsatzes und ihres Ehrgeizes 
in Schule und Studium und durch ihre Lebensumstände als berufstätige 
Frau und  Mutter und First Lady der USA zu dem geworden ist, was sie 
heute ausmacht. Die Lektüre dieses Buches (oder Hörbuches) vermittelt uns 
ein überzeugend ehrliches und hoffnungsvolles Bild, dessen, was jemand 
erreichen kann, auch wenn die Ausgangslage und der Weg dorthin nie 
einfach und gegeben ist. — In der Bibliothek zu lesen auf Englisch oder als 
Hörbuch auf Deutsch. 

 

 

 

 

 

Bibliothek schöneBUECHTRÄFF, Im Kirschgarten 18, 4124 Schönenbuch 
( +41 (0)79 924 47 94, * Biblio4124@gmx.ch,ü www.schoenebuechtraeff.ch 
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Singkreis Schönenbuch 

Haben Sie Lust mitzusingen? 

Am Montag, 7. Januar 2019 um 19.30 Uhr findet die erste Chorprobe im neuen Jahr 
statt. Wir beginnen mit dem Einüben der Lieder zu unserem nächsten Konzert. 
Es wird am Freitag, 21. Juni 2019 um 20.00 Uhr in der Kirche Schönenbuch zu hören 
sein und trägt den Titel „Fa un canzone!“, mit Renaissance- und Barockmusik aus 
dem Süden. 
Unter der Leitung von Anna Miklashevich proben wir jeden Montag von 19.30 bis 
21.30 Uhr im Vereinslokal an der Neuweilerstrasse 10, im Untergeschoss der 
Gemeindeverwaltung Schönenbuch. 
Sie sind herzlich willkommen! 
Kontaktperson: Elsbeth Hostettler, Telefon 061 481 76 50;
Mail: e.w.hostettler@bluewin.ch 

G R A T I S   

Ins Museum für Musikautomaten und in die Museen des Bundes

Die Gemeinde Schönenbuch ist seit 2007 Mitglied der Gesellschaft des Museums für Musik-
automaten Seewen. Der Mitgliederausweis ermöglicht den kostenlosen Eintritt für 1 - 4 Perso-
nen in folgende Museen:

•	 Museum für Musikautomaten in Seewen SO
•	 Museum der Sammlung Oskar Reinhart „Am Römerholz“ in Winterthur ZH
•	 Museo Vincenzo Vela in Ligornetto TI

Der Ausweis ist übertragbar und wird von der Gemeinde unentgeltlich für einen Museumsbe-
such ausgeliehen. Einwohnerinnen und Einwohner können sich während der Schalterstunden 
auf der Gemeindeverwaltung melden.
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Familienfreundliche 4 1/2‐Zimmerwohnung mit  
Balkon in Schönenbuch  

 
Wir vermieten per 1. April 2019 oder nach Vereinbarung eine 
familienfreundliche, sehr zentrale 4.5‐Zimmer‐Wohnung mit 

ca. 72 m2 an der Neuweilerstrasse 9 in Schönenbuch.  
Die Wohnung ist ideal für Familien. In unmittelbarer Nähe be‐
findet sich der Kindergarten und die Primarschule sowie ein 
Spiel‐ und Sportplatz. Die Wohnung verfügt über ein Badezim‐
mer, eine moderne Einbauküche, ein grosses Wohnzimmer, 
ein Balkon und einem grossen Garten zur Mitbenutzung.  

Waschküche und Trockenraum ebenfalls zur Mitbenutzung.  
 

Miete CHF 1‘125.‐‐ / Nebenkosten CHF 312.‐‐ 
 

Übernahme der Hauswartung erwünscht (Entschädigung von 
CHF 400 pro Monat) 

 
Einzelgarage kann für CHF 100. —pro Monat dazu ge‐

mietet werden! 
 

Interessenten melden sich unter 061 481 31 55 
Gemeindeverwaltung Schönenbuch 
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Informationsblatt zur Änderung der Umbuchungspraxis bei Guthaben 
 
Bisher buchte die Steuerverwaltung Guthaben von definitiven Steuerrechnungen 

 
– einerseits zwischen den Steuerjahren und 
– andererseits zwischen Staats-/Gemeindesteuer* und direkter Bundessteuer 

 
automatisch um. 
 
Die Steuerverwaltung hat die Anliegen der Steuerkundschaft und ihren Steuervertreterinnen 
und Steuervertretern aufgenommen und wird ab Ende Januar 2019 keine automatischen 
Umbuchungen von definitiven Guthaben zwischen Konten der Staats-/Gemeindesteuer* 
und der direkten Bundessteuer und umgekehrt mehr vornehmen. Diese Massnahme 
dient auch dazu, die Übersichtlichkeit der Kontoauszüge zu erleichtern. Die automatischen 
Umbuchungen zwischen den Steuerjahren innerhalb der Staats-/Gemeindesteuern * sowie 
innerhalb der direkten Bundessteuern bleiben bestehen. 
 
Die Vorausrechnungen, welche Anfang Januar 2019 verschickt werden, sind von dieser An-
passung noch nicht betroffen. 
 
Die Umsetzung kann zur Folge haben, dass beispielsweise bei der Staats-/Gemeindesteuer* 
ein definitives Guthaben von CHF 1‘000.– und bei der direkten Bundessteuer ein definitiver 
Ausstand von CHF 500.– besteht. Der offene Saldo bei der direkten Bundessteuer wird zu-
künftig nicht mehr automatisch durch Guthaben bei der Staats-/Gemeindesteuer ausgegli-
chen. 
 
Umbuchungen zwischen definitiv in Rechnung gestellten Staats-/Gemeindesteuern* und 
Bundessteuern werden jedoch weiterhin manuell möglich sein. Dazu benötigt die Steuerver-
waltung jeweils einen Auftrag. Diese Aufträge können via E-Mail an steuerverwaltung@bl.ch 
oder brieflich erfolgen. 
 
 
* Gemeindesteuern: Gilt nur bei Gemeinden, die den Steuerbezug an die kantonale Steuer- 

verwaltung übertragen haben. 
 
 
 
 
 
 
 
Liestal, 10. Dezember 2018 
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Mütter- und Väterberatung

An folgenden Daten stehe ich Ihnen für eine Beratung in Schönenbuch gerne zur Verfügung:

•	 Montag, 7. Januar 2019

•	 Montag, 4. Februar 2019

•	 Montag, 4. März 2019

•	 Montag, 1. April 2019

Bitte melden Sie sich jeweils bis spätestens am Mittwoch vor dem oben erwähnten 

Beratungstermin bis um 12 Uhr an: Tel. 061 486 27 16. Selbstverständlich haben Sie auch die 

Möglichkeit von Dienstag bis Donnerstag einen Beratungstermin in Allschwil zu vereinbaren.

Ich freue mich auf Ihren Anruf! Caroline Schmidlin-Oppliger
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Wir machen den Weg frei

Die schönsten Skigebiete
mit 40 % Rabatt.

Als Mitglied mit einer Raiffeisen Debit- oder Kredit-
karte erhalten Sie bei rund 30 Skigebieten die 
Tageskarten mit 40 % Rabatt. Gutscheine jetzt auf 
raiffeisen.ch/winter

Unsere Dienstleistungspalette beinhaltet folgende Arbeiten.

Dienstleistungen

Wartung und Reparatur

• Service und Reparaturen aller Marken
• Diagnosearbeiten an Motor und Elektronik
• An- und Verkauf von Neuwagen und Occasionen
• Vorbereitung für MFK und deren Durchführung
• Klimaanlage füllen und desinfizieren
• Autoelektrik
• Ferien- und Wintercheck
• Fahrzeugaufbereitung
• Carrosseriearbeiten
• Autoglas Reparaturen und Austausch
• Unfallreparaturen
• Tuning
• Oldtimer Restauration und Reparaturen
• Reparaturen und Instandhaltung Anhänger aller Art
• Pferdeanhänger - Bereitstellung, MFK und Service

Besondere Services

• Hol- und Bringservice
• Verzollung Schweiz -

Frankreich
• Pneu-Hotel
• Ersatzwagen
• Fahrzeugbewertungen
• Innenreinigung

Zubehör

• Felgen und Räder
• Freisprecheinrichtung
• Parksensoren
• Einbau von Musikanlagen & Navigationssystem
• Anhängerkupplung
• Hundegitter
• Leistungssteigerung

Garage Schönenbuch AG
Im Kirschgarten 26 Tel +61 481 03 00
4124 Schönenbuch Fax +61 483 81 42
info@garage-schoenenbuch.ch
www.garage-schoenebuch.ch
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SENIORENDIENST  ALLSCHWIL  / SCHÖNENBUCH 

Was ist los in der 'Alten Post'? 

Sonntag 13. Jan. 14:30h Seniorentheater Riehen
    Lustspiel “Hotel zum Paradies“ 
    Eintritt CHF 10.-- 

Donnerstag 17. Jan.  14h Gemeinsame Gesundheitsplanung BS / BL
    Informationen aus erster Hand von
    Regierungsrat Thomas Weber

Sonntag 20. Jan. 14:30h Musik mit dem Duo “The Moody Tunes“
    Christian Müller Querflöte und Saxophon 
    René Heid Akkordeon 

Donnerstag 24. Jan.  14h Rückenschmerzen
    Von der Physiotherapie bis zum 
    operativen Eingriff  
    Dr. med. Nicolas Koechlin, Neurochirurgie, 
    Hirslanden-Klinik Birshof 

Sonntag 27. Jan. 14:30h Namibia  -  Bilder und Video präsentiert von 
    Naturphotograph und Abenteurer Rolli Stuber 

Fahrer gesucht für eine dankbare Aufgabe: Mittagessen verteilen 

Seit fünf Jahren liefert der Seniorendienst Allschwil / Schönenbuch jeweils um die Mittagszeit frisch gekochte, warme 
Mittagessen an Personen aus, die wegen eingeschränkter Mobilität oder Pflegebedürftigkeit dauernd oder während einer 
Reha nicht mehr selber kochen können. Damit sich auch Personen mit Ergänzungsleistungen ein regelmässiges Mittagessen 
leisten können, liefert der Seniorendienst zu Selbstkosten und setzt für die Verteilung Freiwillige mit eigenem PW ein. Bei der
Auslieferung der Mittagessen ergibt sich manche Gelegenheit für ein aufmunterndes Gespräch mit den Kunden. Wenn es 
gewünscht wird, helfen die Fahrerinnen und Fahrer beispielsweise auch beim Schneiden der Speisen. Insgesamt eine sehr 
dankbare Aufgabe! 

Aufgrund der guten Nachfrage will der Seniorendienst seinen Mittagessendienst ausbauen und sucht deshalb zusätzliche 
Fahrer/-innen. Die Fahrer/-innen leisten i.d.R. einmal pro Woche an einem festen Wochentag einen Einsatz von 10:30 bis ca. 
12:15 h. Während Ferien und anderen Abwesenheiten werden die Einsätze innerhalb der Liefergruppe abgetauscht oder es 
werden Springer eingesetzt. Für Benzin etc. gibt es Spesenersatz. Interessenten melden sich bitte beim Präsidenten       
René Fasnacht, Tel. 061 483‘83’32 (info@sendias.ch). 

Seniorendienst Allschwil / Schönenbuch,  Alte Post, Oberwilerstr. 3, 4123 Allschwil 
www.sendias.ch, Tel. 061 482 00 25   (Mo - Fr  09:30 - 12:00 / 13:30-16:00) 
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Weihnachtsmarkt 2018
Mit grosser Freude blicken wir auf den Weihnachtsmarkt zurück. Wir sind begeistert von 
den vielen positiven Komplimenten die wir vor, während und auch nach dem Anlass 
bekommen haben.
Diese Komplimente möchten wir weitergeben und uns bei den singenden Schüler/innen 
und dem Musikverein Schönenbuch für die musikalische Unterhaltung bedanken.
Ebenso danken wir der ganzen Schule für die Teilnahme mit den tollen, selbstgebastelten 
Gegenständen, die mit viel Engagement gebastelt und verkauft wurden.
So ein grosser Anlass wŠre nicht durchzufŸhren ohne viele ßeissige Helfer. An dieser 
Stelle möchten wir uns bei der Gemeinde, dem Kerzenzieher-Team, bei Peter 
Voggensperger fŸr die Scheune, allen Helfer/innen die fŸr den Auf- und Abbau vollen 
Einsatz zeigten und natŸrlich allen ßeissigen KuchenbŠcker/innen welche uns mit einem 
riesigen Kuchenbuffet unterstŸtzen von ganzem Herzen bedanken.
Mit dem Erlšs vom Kuchenbuffet freut es uns der Schule den Betrag von CHF 700.- fŸr 
das Gesamtschullager spenden zu können.
Nicht zu vergessen danken wir auch allen Aussteller/innen für das vielfältige Angebot. 
Wir hoffen Euch am 24.11.2019 beim nächsten Weihnachtsmarkt wieder begrüssen zu 
dürfen.

Euer KiWi Verein



Wichtige Adressen
Bannwartin	 Schäuble Gina	 061/481 06 75
Bank	 Raiffeisenbank, Bancomat bei der Gemeindeverwaltung	 061/483 16 00
Bibliothek	 Bibliothek schöneBUECHträff, Im Kirschgarten 18, biblio4124@gmx.ch	 079 924 47 94
Brunnmeister	 Daniel Schachenmann 	 079/242 78 80 
Brunnmeister Stellvertreter	 Pius Oser	 079/307 87 76
Festgarnituren	 Vermietung, Ausgabe, Thomas Eichenberger	 079/439 39 09
Feuerwehrverbund	 Roland Michel, Kommandant	 079/257 61 16
Freizeittreff Tatzelwurm	 Sandra Freymond	 061/373 26 26 
	 Melanie Rizzi	 061/851 29 63
Friedensrichter	 Beat Meyer-Zehnder	 061/481 91 52
Friedensrichter	 Jean-Jacques Winter	 061/315 68 62
Gemeindepolizei	 Roberto Marcacci/Peter Voggensperger	 079/288 17 06
Grenzwache	 grenzwache.basel@ezv.admin.ch, Einsatzzentrale Basel	 0800 800 110
Kantonspolizeiposten Allschwil	 Baslerstrasse 111, 4123 Allschwil	 061 553 42 67
Kindergarten	 Unterer Bündtenweg 7	 061/481 55 10
	 Abwartin: Helene Sütterlin-Born	 061/482 22 82
Kirchgemeinde, Christkatholische	 Schönenbuchstrasse 8, Postfach, Allschwil 2, Pfarramt, allschwil@christkath.ch	 061/481 22 22
Kirchgemeinde, Evangelische	 Baslerstrasse 226, Allschwil, Sekretariat	 061/481 30 11
Kirchgemeinde, Röm. Katholisch	 Pastoralraum Allschwil-Schönenbuch, Baslerstrasse 49, Allschwil	 061/485 16 16
Milch- und Landwirtschaftsgen.	 Oser Pius, Präsident	 061/481 86 06
Mittagstisch Schönenbuch	 Aletta Karsies van Eeden	 061/601 76 25
Musikschule	 Sekretariat, Baslerstrasse 111, Allschwil	 061/486 27 50
Mütter-, Väterberatung, Leimental	 Montag bis Freitag, Beratung nach Vereinbarung, www.mvl.ch	 061/486 27 16
Ölfeuerungskontrolle	 Tobias Bigger	 061/481 28 50	
	 (amtlicher Feurungskontrolleur der Gemeinde Schönenbuch und Kaminfegermeister)	 077/431 51 28
Schule	 Zollstrasse 5 / Rektorat	 061/481 33 90
	 Abwart Schule und Mehrzweckhalle, Beat Hugentobler	 079/363 01 73
Schulrat	 Bernadette Schoeffel	 061/481 22 74
Sektions-Chef	 Kreiskommando	 061/926 72 72
Seniorendienst	 Oberwilerstrasse 3, Allschwil	 061/482 00 25
Seniorenturnen	 Verena Sütterlin	 061/272 29 90
Senioren-Nachmittage	 Sabine Iwanski	 061/482 07 32
Sozialhilfebehörde	 Jürg C. Dieterle	 061/481 31 55
Spielgruppe Luftibus	 Christa Stark	 061/482 01 44
Spitex	 Baslerstrasse 247, Allschwil	 061/485 10 10
Steuerverwaltung	 Steuerbezug Liestal	 061/552 52 79
Wasenmeister	 Thomas Voggensperger	 061/481 74 54
Wasserturm-Betreuer	 Daniel Schachenmann	 079/242 78 80 
	 Andrea Bubendorf	 079/732 91 10
Zivilstandesamt	 Zivilrechtsverwaltung BL, Kirchgasse 5, 4144 Arlesheim	 061/552 45 00
 
Veranstaltungskalender 2019													           
Januar	
08.01.2019		  Koordinationssitzung Anlässe, 20.15 Uhr, Vereinslokal	
20.01.2019		  Winterschiessen, 10.00 - 12.00 Uhr, Schiessstand			   Feldschützengesellschaft
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Bieli Bestattungen
Allschwil, Liestal, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli -bestattungen.ch
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40 Jahre Badminton in Schönenbuch
Nach Monaten der Vorbereitungen und Ankündigungen im Gemeinde-
blatt war es am 10. November endlich soweit: in der Mehrzweckhalle 
fand die grosse Jubiläumsfeier «40 Jahre Badminton in Schönenbuch» 
statt. Eingeladen waren neben den aktiven, passiven und ehemaligen 
Vereinsmitgliedern des Badminton Club Schönenbuch (BCS) alle Dorf-
bewohner/innen und Badminton-Interessierte aus aller Welt.

Neben Kaffee und Kuchen galt es zu Beginn, mehrere Stationen eines 
Parcours und ein Quiz rund um das Thema Badminton zu meistern: 
«Torwand-Schiessen», der heisse Draht, «Dosenwerfen», Jonglieren, 
Smash-Wettbewerb, Ballmaschine usw. Im Anschluss fand ein Show-
Match mit aktuellen Wettkampfspielern aus nationalen Ligen statt.

In einer kurzen Ansprache liess Club-Präsident Peter Stark die Ge-
schichte des BCS Revue passieren und erinnerte an einige Namen, die 
von Anfang an dabei waren. Einen besonderen Dank sprach er dabei an 
Ehrenmitglied Esthi Hegar aus, die den Verein 32 Jahre lang erfolgreich 
geleitet hat und immer noch aktive Spielerin ist.

Einige Stationen des Parcours


